MBS Bielefeld: Radverbindung Universitit/Fachhochschule-Innenstadt

Bewertungskriterium

Faktor Felder
(qualitative Beschreibung der Wertung) akto el
Direktheit (Umwegfaktor)/ Linienfiihrung 4,62
Knotenpunkte, Querungsstellen mit Zeitverlust 4,62
‘lorene) Steigungen 1,54
Attaktivitit ale Sicherheit, Sicherheitsempfinden 3,08
Méglichkeit zur Beschattung 1,54
Ausreichende Breite fiir Nebeneinanderfahren 1,54
Reisezeitvergleich (Kfz-Verkehr/ OV) 3,08
Wohnen. ' ) 2,50
(Wohndichte im Korridor)
Arbewtsr{latze 7,50
(im Korridor)
/
Weiterfiihrende Schulen/ Hochschulstandorte 750
(im Korridor) ’
Haltestellen SPNV/ Stadtbahn 250
(im Korridor) ’
Beeintrachtigungen fiir 5.45
den ruhenden Kfz-Verkehr (Wegfall von Parkméglichkeiten; heutiger Stellplatzdruck) !
Beeintrachtigungen fiir 364
den flieRenden Kfz-Verkehr; Strecken mit hoher Kfz-Belastung '
Vertraglichkeit mit anderen Verkehrsteilnehmenden
Beeintrachtigungen fiir den FuRverkehr 3,64
seintrachtigungen fiir den OPNV 3,64
Beeintrachtigungen fiir den landwirtschaftlicher Verkehr 1,82
Beeintrichtigungen durch weitere Radfahrende 1,54
Natur- und Landschaftsschutz, 10,00
Hochwasserschutz
Vertraglichkeit Raum
Stadtebau/ Denkmalschutz/ Bebauungsplane 6,67
Freizeit- und Erholungsnutzung 3,33
Einbindung in bestehende Netzstrukturen 1,67
Handlungsaufwand an Strecken und Knotenpunkten 5,00
Handl / Realisierung: | Realisierbarkeit Standards 5,00
Realisierungshemmnisse/ 500
Realisierungshorizont (10 Jahre) !
Grunderwerb 3,33



BI020912
Notiz
stärker gewichten

BI020912
Notiz

BI020912
Notiz
höher gewichten

BI020912
Notiz
weitere Ziele (Stadion, Siggi, Bäcker)

BI020912
Notiz
Gewichtung entsprechend unserer Ziele (MIV negativer, Umweltverbund höher)

BI019079
Hervorheben

BI019079
Notiz
??


MBS Bielefeld — Abschnitt 1

Gewichtung
Bewertungskriterium
e Beschrebung der We Faktor Felder Wert Begriindung Wert Begriindung Begriindung Wert Begriindung
Attacivitat
Lange: 1,40 km Lange: 1,60 km Lange: 1,20 km Lange: 1,70 km
Direktheit (Umwegfaktor)/ Linienfihrung 3 462 o |Luine! 1,18 km < wuftiniel 1,15 km Luflinie: 1,10 km o i 1,50 km
> Direktheit 1,19 > Direlaheit 1,39 > Direktheit 1,09 > Direlaheit 1,13
ST st noenurke e —
! 1 unsignaliserte Einmindungen 1 signalisierte Einmindung
2 unsignalisiete Einmindungen
1 Kreiverkehr
Groftenteis flach, vereinzel Steigung rottenteits lach Grrenteis flach Starke Steigung in eine Richtung
(Vertorene) Steigungen 1 150 = |8mhoch, 10m runter o |11 mhoch, 6m runte o [12mhoch, amrunter - |18mhoch, Om unter
Stelgung abschnittswese 2-3% Steigung abschnittsweise 1.2% Steigung abschnittsweise 12% Steigung abschnittsweise 3%
Uberwiegend Filhrung auf gehober & Gute Flhrung auf gehobener Fahrradstrae durch Wohngebiet.
Soriale Sicher 2 308 + | Wohngebiet. Gute soziale Scherheit. + | Wohngebiet. Gute soziae Sicherhett. +[soialeSicherhet. + | Gute soviale Sicherhei eher negativ
Hon icherhe Hoh Hohes Sicherheltsempfinden (Fahrradstrate].
Vereinzelt Biume entlang der Srafe vorhanden. Keine Vereinzelt Bsume entlan der Straie vorhanden. Keine: Vereinzelt Baume entlan der Strafe vorhanden. Keine Abschnittsweise Baume entlang der Strae vorhanden. Keine
Moglchkeit zur Beschattung 1 150 - | Mogiichkeit zur weteren Beschattung, da beengte - | Moglichket ur weiteren Beschattung,da beengte - | Mogiichkeit zur weteren Beschattung, da beengte o | Moglcnkeitzur weiteren Beschattung, da beengte
Straienraumbreite durch angrenzende Bebauung. Straenraumbreite durch angrenzende Bebauung. Straienraumbreite durch angrenzende Bebauung. Straenraumbreite durch angrenzende Bebauung.
. e B Umsetzung der Standards ausreichend Breite zum Bei Umsetzung der Standards ausreichend Breite zum der standards, daher ist Bei Umsetzung der Standards ausreichend Breite zum
i i . + E .
[ S R ! a2 Nebeneinanderfahren vorhanden. Nebeneinanderfahren vorhanden. Breite um Nebeneinanderfahren vorhanden. Nebeneinanderfahren vorhanden.
Rechnung: Rechnung; Rechnung: Rechnung;
> (uang - s des > (Ldng - > (Linge der Strecke/20 km/h) 60 = Prognose der Zet des
Fahrades Fahrrodes ahrrades Fahrrades
Reisezeitvergleich (Kfz-Verkehr/ OV) 2 308 > Prognose/Zeit Verkehrsmittel = Reisezeitvergleich > Prognoseyzeit Verkehrsmittel = Reisezeitvergleich > Prognose/Zeit Verkehrsmittel = Reisezeitverglich +|~> Prognose/zeit Verkehrsmittel = Reisezeitvergleich
Rad (Prognose) / Kfz-Verkehr =4,2 /5 =0,84 Rad (Prognose) / Kiz-Verkehr =4,8 /50,96 Rad (Prognose) / Kfz-Verkehr =3,6 /5 =0,72 Rad (Prognose) / Kiz-Verkehr =5,
Rad (Prognose) / OV =4,2 /1 Rad (Prognose) /OV =4,8/7=0,68 Rad (Prognose) / OV =3,6/7 =051 Rad (Prognose) / OV =5,1/ 14
ErschlieBungsfunktion / Potenial
Wohnen . 50 , | pichte Bebauung. Ein Studierendenwohnheim (295 EW) im Seh dichte Bebauung. Ein Studierendenwohnheim (296 EW) . . |Abschnittsweise keine enge Bebauun, teiweise
(Wohndichte im Korridor) 5 200m-Korridor. Mitere ErschiieBungswirkung. i 200m.Korridor. Hohe ErschlieSungswirkung. it Garten.
Arbeitsplitze
9 s 3 7,50 o | Keine groen Arbeitgeber im 200m-Koridor. © | Keine groBen Arbeitgeber im 200mKorrdor. o |eine groten Arbeitgeber im 200m-Korridor. © | Keine groBen Arbeitgeber im 200mKorrdor.
Weiterflrende Schulen/ Hochschulstandorte B 250 . g ; o v :
(im Korridor) Schilerinnen) und im 200m Korridor. bbbty (1672 Schilerinnen) im 200m Korridor.
Haltestelen SPV/ Stabahn 1 2,50 ° r Strecke. Bus-Verkehr auf der Str o |t - us o + Strecke. Bus-Verkehr aufder Str © | Kein SPNV auf der Strecke. Bus-Verkehr auf der Strecke.
(im Korridor) der Strecke.
far ; . Keine Parkmsglichkeiten entlang der Srecke, daher kein .
et B sas et il o pnagotenntvend e S vonPrkmglketenrovend i Unsearg cer e ekt e o e der Sl vonPrkmgletenrovend i Unseare cer
Parkmoglichkeiten; heutiger Stellplatacruck) BT, andards. Standarcs. andards.
Beeitrachtigungen for Bei inrichtung einer Fahrradstratie Beeintrichtiguny Bei Einrichtung einer Fahrradstrafe Beeintrichtigun Bei inrichtung einer Fahrradstratie Beeintrichtiguny Bei Einrichtung einer Fahrradstrafe Beeintrichtigun
den fieenden Kz-Verkehr;Strecken mit hoher Kz- 2 360 o . lgung o . eung ° . iaung ° e aung
vorhanden. vorhanden. vorhanden. vorhanden.
m Belastung
o ecnuschigungen irden Flverehr > 36 3 P ——— 1 ————— 3 P ——— 1 ——————
Bei Fuhrung im Mischverkehr (Fahrradstrate) geinge )
IS——— 2 280 . o [ocmrsneon voendon o e . _[oeiFinrung i Vischverehr Faadstel
Beeintrichtigung vorhanden. Beeintrichtigung vorhanden. Beeintrichtigung vorhanden.
Linienbusverker.
far 1 182 Keine Beeintrichtigung. Keine Besintrichtigung. Keine Beeintrichtigung. Keine Besintrichtigung.
’ ichte Bee Fohrung Im Mischverkehr, da
in ingen durch weiter i Fohrung a s s
Beeintrachtigungen durch weitere Radfahrende 1 156 beiFahrung Filhrung als O e e e Fihrung als
Vertriglichieit Raum st
e and ety 3 10,00 Keine Eingrifie zu enwarten. Keine Eingrife zu erwarten. Keine Eingrifie zu enwarten. Keine Eingrife zu erwarten.
Hochwasserschutz
. q Stadtebau/ Denkmalschutz/ Bebauungsplane 2 667 Keine Eingrifie 2u erwarten. Keine Engrife 2u erwarten. Keine Eingife 2u erwarten. Keine Engrife 2u erwarten.
]|
Freizeit-und Erholungsnutzung 1 333 Freizeit-und
Handiungs- / Realisierungsaufwand
inbindung in bestehende Netzstrukturen 1 167 Verlauft o uf dem kommunalen Verlauft it -
Handlungsaufwand fir Mischverkehe mit Tempo 30 gering.
Mischverkehr entsprich allrdings nicht der dee einer sehr
gut ausgebauten Radverkehrsinfrastruktor und bringt
eh ok ringer deutiche Verbesserung zum Bestand. Bei Umsetzung eines
Handlungsaufwand an Strecken und Knotenpunkten 3 5,00 [ o=inee Hanclungsaufand. Haupts3chich Markierung. + | Parken entfalt. I ersten Abschnitt entfalt e Richtung ein - | besseren Standards (z.B. Radfahrstreifen mit 2,55 m oder °
Parken entfalt. Parken entfilt ggf.
Kiz-Fahrstrefen. istein sehr hoher
rotwendig der 3
Fahvbahn,
)
| Standard
Tempo 30 umsetzbar. Dies entspricht llerdings nicht der dee,
) einer sehr gut ausgebauten Radverkehrsinfrastr ,
iserbarkeit . n o . . v, gt Engstellean - . . v, gt Engstellean
Realisierbarket Standards 3 5,00 Standard umsetzbar, ggf. Engstelle an Unterfihrung Standard umsetzbar, gf. Engstelle an Unterfohrung e reton oo Standard umsetzbar, gf. Engstelle an Unterfohrung
Landesstratte
ool " 9 G, Anliegervwiderstand wegen Entall der Parkplitze und
atsenngshenmise/ 5 o o e remr Bl e e ; o |
Bahngleise). sind.
Grundererb 2 33 Voraussichlich kein Grunderwerb eforderlch. Voraussichtichkein Grunderwerb erfoderiich. Voraussichich kein Grunderwerb eforderlch. Voraussichtichkein Grunderwerb erfoderiich.
Bewertung 19 2 13 v
g Rang 2 1 4 3
Bewertung gewichtet = 3 38 2 35
Rang gewichtet Lol 3 1 4 2
Bewertung gewichtet nach Feldern 79 % 6 0
Rang gewichtet nach Feldern 3 1 4 2




MBS Bielefeld — Abschnitt 2

Gewichtung
e Faktor Felder Wert o Wert et m o m Begrindung
‘Attaktivitat ange: : egen ni
Linge: 140 km Linge: L0km Linge: 1,00 km Ir.:ng::. h1’,20 km (Mit Kleinem Umweg, da Linksabbiegen nicht
Direktheit (Umwegfaktor)/ Linienfihrung 3 4,62 - |Luftlinie: 1,00 km +|Luftiinie: 0,87 km Luftlinie: 0,93 km e 0,81 ki
-> Direktheit 1,40 -> Direktheit 1,15 -> Direktheit 1,075 S Direlanit 148
26 gulliica G 5 signalisierte Knotenpunkte
Knotenpunkte, Querungsstellen mit Zeitverlust 3 4,62 o |4 unsignalisierte Einmiindungen 1 unsignalisierte Einmiindung - 3 sl + |2 signalisierte knotenpunkte eher positiv
Dl 1 signalisierter Uberweg
Steigung vorhanden, Groftenteils flach, Groftenteils flach, Groftenteils flach,
(Verlorene) Steigungen 1 154 = |17mhoch, 7 m runter - |9mhoch, 8 m runter o [4mhoch, 7 mrunter o |3mhoch, 1 mrunter neutral
Steigung abschnittsweise 3% Steigung abschnittsweise 4% Steigung abschnittsweise 2% Steigung abschnittsweise 1%
Filhrung auf gehobener Fahrradstrafe und baulichem ::i’:;ii’;ﬂ F“’;’I't‘:;gr:“:o‘i’fgz"S"::::r;aer‘t":‘::‘::'ge ad Uberwiegend Fihrung entlang HauptverkehrsstraBe auf ;‘:t‘;”s":z ;T: i’f;?:";i’ Shueriusee uchW Snesb et
Soziale Sicherheit, Sicherheitsempfinden 2 3,08 +  |Radwegim Wohngebiet. Gute soziale Sicherheit. Hohes + ! B : o |geschiitzten Radfahrstreifen. Hohe soziale Sicherheit. + herhelt. . eher negativ
m Wonr Sicherheitsempfinden (Fahrradstrafie und getrennt vom Kfz- hrstreife Hohes Sicherheitsempfinden (Fahrradstrafe und geschitzte
(Fahr her Radweg). Mittleres Sicherheitsempfinden (Kfz-Verkehr). !
Verkehr). Radfahrstreifen).
Erster Abschnitt: Einseitig Baume entlang der StraRe Vereinzelt und abschnittsweise Baume entlang der StraRe
Mblichiet aur Beschattun . Lo o |vorhanden. zweiter Abschnitt: vereinzelt Baume vorhanden. Durchgéingig vorhanden (Griinzug). . Biume entlang der Strafe (Richtung Griinzug) ,|vorhanden. Teilweise keine Moglichkeit zur weiteren
2 € - Keine Mdglichkeit zur weiteren Beschattung, da beengte 2ur Beschattung vorhanden. vorhanden. Beschattung, da beengte StraRenraumbreite durch
durch Bebauung. angrenzende Bebauung.
. . e . |Bei Umsetzung der standards ausreichend Breite zum ., |Bei Umsetzung der Standards ausreichend Breite zum | Umsetzung der Standards nicht méglich. Nicht ausreichend . |BeiUmsetzung der standards ausreichend Breite zum
2 Nebeneinanderfahren vorhanden. Nebeneinanderfahren vorhanden. Breite vorhanden (Radfahrstreifen). Nebeneinanderfahren vorhanden.
Rechnung:
Rechnung: Rechnung: Rechnung: > (Lange der Strecke/20 km/h)*60 = Prognose der Zeit des
e oo . " oo~ ) :
> (Léinge der Strecke/20 km/h)*60 = Prognose der Zeit des > (Léinge der Strecke/20 km/h)*60 = Prognose der Zeit des S imas der strecke/20 km/h) 60 = Prognose der Zei des Fahrrades )
Fahrrades Fahrrades - -
T ’ o . . — Fahrrades
T ) - = - = i ) .
Reisezeitvergleich (Kfz-Verkehr/ OV) 2 3,08 > Rad (Prognose) / Kiz-Verkehr =3/3 =1
Rad (Prognose) / Kfz-Verkehr = Rad (Prognose) / Kfz-Verkehr =3 /3 =1 Rad (Prognose) / Kfz-Verkehr =3 /2 = 1, Rad (Prognose) / OV=3/6=0,5 -
Rad (Prognose) / OV =4/ Rad (Prognose) / OV =3 /- Rod (rommose) 1OV 23/ 11209 Annahme: Radfahrende kénnen zukinftig an dem
FuB: 18 min FuB: 11 min © g rtherstrae / links
abbiegen
- . N Abschnittsweise Bebauung, teilweise Hochhduser/viele . N
ErschlieBungsfunktion / Potenzial | Wohnen 1 2,50 + Zwei (189 EW) im 0 |Vereinzelt Bebauung. Mittlere ErschlieBungsfunktion. 0 |Vereinzelt Bebauung. Mittlere ErschlieBungsfunktion. Vel ettty e S el S e (72D
(Wohndichte im Korridor) Omormder Mittere ErschieBungemirhons EW) im 200m-Korridor. Mittlere ErschiieRungsfunktion.
Arbeitsplitze ) ) e ) ) I
(im Korrdo 3 7,50 o |Keine grofien Arbeitgeber im 200m-Korridor. o |Keine grofen Arbeitgeber im 200m-Korridor. o |Keine grofien Arbeitgeber im 200m-Korridor. o |Keine grofen Arbeitgeber im 200m-Korridor.
g s v (878 5eh o 20 :Ir:‘_f_ilyrr:nasm,m gezzs:h:\e:nlne(nki, emeAReaLschule (:oz .
Weiterfu 3 7,50 + |Ein Abendgymnasium (326 Schilerinnen) im 200m-Korridor. Schilerlnnen) und eine Grundschule (keine Angeben zur AN, C RCHIE 2 P DU ML AT el + | Eine Fachhochschule (542 Studierende) im 200m-Korridor.
(im Korridor) . " der Schilerinnen) und eine Fachhochschule (542
Anzahl der Schilerlnnen) im 200m-Korridor. e :
::“’::::L?’SPNW Stadtbahn 1 2,50 o |Kein SPNV auf der Strecke. Bus-Verkehr auf der Strecke. Kein SPNV auf der Strecke. Kein Bus-Verkehr auf der Strecke. é:‘::‘:::NV’Ha"‘“‘e"e" auf der Strecke. Bus-Verkehr auf der o |Kein SPNV auf der Strecke. Bus-Verkehr auf der Strecke.
Beeintrichtigungen fir . - .
SR Omeettn
Vertraglichkeit mit anderen den ruhenden Kfz-Verkehr (Wegfall von 3 5,45 o ::‘::;'L‘r’:: Gen g el i e B ety Keine Beeintréchtigung. Kein Parken entlang der Strecke. Keine Beeintrichtigung. Kein Parken entlang der Strecke. e E:‘::’”a‘r’:: ERTETE el
Par ; heutiger Stellplatzdruck) : :
Beeintrachtigungen fur Bei Einri einer Keine Beeintréchtigung. Getrennte Fithrung vom Kfz- Bei Einrichtung einer FahrradstraRe Beeintrachtiguny
den flieRenden Kfz-Verkehr; Strecken mit hoher Kfz- 2 3,64 ° vorhanden. Bei Fiihrung auf Radfahrstreifen wenig Vortetn Bung. 8 Beeintriichtigung vorhanden bei Fiihrung im Mischverkehr. - vorhanden s Bung
m Belastung Beeintrichtigung vorhanden. : g
fiir den FuBverkehr 2 3,64 + Geringe Beeintrichtigung. Getrennte Fiihrung. Mittlere Beeintréchtigung. Getrennte Fiihrung, aber + Geringe Beeintrichtigung. Getrennte Fiihrung. + Geringe Beeintréichtigung. Getrennte Fiihrung.
gemeinsam abseits vom Kfz-Verkehr.
N ,, i Geringe Beeintrichtigung. Linienbusverkehr auf erstem Keine Beeintrachtigung. . . o .
+ . + . . + . g
Beeintrachtigungen fiir den OPNV 2 3,64 prakiang Kein BNV auf dieeom Abschnitt. Geringe Beeintrichtigung. Linienbusverkehr. Geringe Beeintrichtigung. Linienbusverkehr.
fiir den Verkehr 1 1,82 Keine Beeintréchtigung. Keine Beeintrachtigung. Keine Beeintrchtigung. Keine Beeintrachtigung.
Becintrichtigungen durch weitere Radfabrend . 1sa Keine bei Filhrung als / . |Geringe Beeintrachtigungen bei Fihrung als getrennter Geh- 4 [Becintrachtigungen beiviel Radverkehr malich, da eine Becintrachtigungen.
auf Radfahrstreifen. und Radweg. Uberholen schwierig ist.
Vertriglichkeit Raum ::‘:‘:‘;‘V:s“s"e::::fi‘lha“”‘h““‘ 3 10,00 Keine Eingriffe zu erwarten. o |Eingriffe in Griinzug am Rand des Grinzugs notwendig. o |Eingriffe in straRenbegleitendes Grin notwendig. Keine Eingriffe zu erwarten.
qHE 2 667 Keine Eingriffe zu erwarten. - Keine Eingriffe zu erwarten. o |Eingriffe moglich (angrenzende Bebauung). Keine Eingriffe zu erwarten.
Geringe Beeintrichtigung der Freizeit- und
Freizeit- und Erholungsnutzung 1 3,33 Keine der Freizeit- und o |Erholungsnutzung, das Verlauf der Strecke am Rand des Keine der Freizeit- und Keine Beeintrichtigung der Freizeit- und Erholungsnutzung.
Grinaugs verliuft.
/ n Netastrukturen A . o, |Veriauft aum Teil auf dem kommunalen . |Verlauft zum groBten Teil auf dem kommunalen Verliuft komplett auf dem kommunalen o, |Veriauft aum Teil auf dem kommunialen
’ Radverkehrskonzept. Radverkehrskonzept. Radverkehrskonzept. Radverkehrskonzept.
Mittlerer i g ) Sehr groRer Handlungsaufwand. Ggf. Verlegung der )
Handlungsaufwand an Strecken und Knotenpunkten 3 5,00 ° Parken entfallt abschnittsweise. Neu markierter - G B A R e e e Stadtbahn oder Grunderwerb erforderlich (nicht iberall - (et iy (Rl il G el ey
c verbreitert, ggf. neu gebaut werden. add Mittelinsel. 2um L
entfalt. moglich).
Realisierbarket Standards 5 500 Standards umsetzbar. . |standard umsetzbar. Evtl. missen Grinflichen Standards nur mit sehr hohem Aufwand und wenn nur sehr standards umsetzbar.
hinzugezogen werden. langfristig umsetzbar
L
T P Gef. Anliegerwiderstand wegen Entall der Parkplatze. Am Rad des Griinzugs erfolgen Eingriffe in den Griinzug (mit Strafe st in einem Teil eine Landesstrafie und im anderen
st e 3 5,00 Abschnitt wurde erst neu umgestaltet, emeute o |Entfall der Baume und Grinflichen) und es kann ggf. zu Teil verlauft die Stadtbahn in Mittellage, weshalb o |Gef. Widerstand wegen Entfall der Mittelinsel.
e Umgestaltung in den nichsten 10 Jahren unwahrscheinlich. Widerstand kommen. Umbauten/Verlegung der Stadtbahn schwierig sind.
Grunderwerb ggf. erforderlich - Klarung der
Grunderwerb 2 333 Voraussichtlich kein Grunderwerb erforderlich. + |Eigentumsverhaltnisse Grinzug (evt. schon in Besitz der - |Grunderwerb abschnittsweise erforderlich Voraussichtlich kein Grunderwerb erforderlich.
stadt?)
Bewertung 17 21 8 19
Gesamtbewertung
Rang 3 1 4 2
Bewertung gewichtet - 28 5 6 31
Rang gewichtet = 3 1 4 2
Bewertung gewichtet nach Feldern 70 85 20 75
Rang gewichtet nach Feldern 3 1 4 2




MBS Bielefeld — Abschnitt 3

Gewichtung
Bewertungskriterium " " -
(qualitative Beschreibung der Wertung) ko] Felltay Wert Begriindung Begriindung Begriindung
Attaktivitat Lange: 0,59 km Linge: 0,41 km Lange: 1,10 km
Direktheit (Umwegfaktor)/ Linienfiihrung 3 4,62 o [Luftlinie: 0,45 km Luftlnie: 0,40 km Luftlinie: 1,05 km
-> Direktheit 1.31 -> Direktheit 1.03 -> Direktheit 1.05
1 unsignalisiert; -
Knotenpunkte, Querungsstellen mit Zeitverlust 3 4,62 + unsignalisierte Querung - 4 signalisierte Knotenpunkte + 1 signalisierter Knotenpunkt eher positiv
R 1 unsignalisierte Einmiindung
Grotenteils flach, GroRtenteils flach, Steigung in eine Richtung vorhanden,
(Verlorene) Steigungen 1 154 - |2mhoch, 5mrunter = |2mhoch, 0m runter = |12mhoch, om runter neutral
Steigung abschnittsweise 2-3% Steigung abschnittsweise 2% Steigung abschnittsweise 2%
Uberwiegend Filh f d .
AT IR ! un Uberwiegend Fiihrung entlang HauptverkehrsstraRe auf Filhrung auf getrennten Geh- und Radwegen abseits des Kfz-
o durch Griinzug. Mittlere soziale Sicherheit. Hohes " ¥ Pl ! e
Soziale Sicherheit, Sicherheitsempfinden 2 3,08 + N " . o geschiitzten Radfahrstreifen. Hohe soziale Sicherheit. + Verkehrs. Mittlere soziale Sicherheit. Hohes eher negativ
Sicherheitsempfinden (FahrradstraRe und getrennt vom Kfz- ) n Radfar rerkehrs. Mittler
Mittleres Sicherheitsempfinden (Kfz-Verkehr). icher (getrennt vom Kfz-Verkehr).
Verkehr).
o Fast durchgangig vorhanden (Griinzug). Im ersten Abschnitt Einseitig fast durchgangig vorhanden. GroRtenteils keine Fast durchgéngig vorhanden (Griinzug). Ausreichend
Maglichkeit zur Beschatt 1 154 + ° ¢ +
aglichkelt 2ur Beschattung wenig Méglichkeit zur Beschattung vorhanden. Méglichkeit zur weiteren Beschattung, da Stadtbahn. Méglichkeit zur Beschattung vorhanden.
. . o . |BeiUmsetzung der Standards ausreichend Breite zum . |Umsetzung der Standards nicht magich. Nicht ausreichend . |BeiUmsetzung der Standards ausreichend Breite zum
Nebeneinanderfahren vorhanden. Breite vorhanden (Radfahrstreifen). Nebeneinanderfahren vorhanden.
Rechnung:
) Rechnung: Rechnung:
i 60 =
> (Linge der Strecke/20 kim/h)*60 = Prognose der Zeit des > (Léinge der Strecke/20 km/h)*60 = Prognose der Zeit des > (Léinge der Strecke/20 km/h)*60 = Prognose der Zeit des
Fahrrades
N ’ e m Fahrrades Fahrrades
Reisezeitvergleich (Kfz-Verkehr/ GV) 2 3,08 - " + S it ittel = + > i ittel =
i:: :::ZE:Z:Z: ; 'g\j'_V;'/k‘-"‘ = Rad (Prognose) / Kfz-Verkehr = 1,23 /2 = 0,65 Rad (Prognose) / Kfz-Verkehr =3,3 /2= 1,65
i : Rad (Prognose) / OV =4,8 /- = Rad (Prognose) / 8V =3,3/4=0,83
FuB: 7 min
ErschlieBungsfunktion / Potenzial | Wohnen . 250 Vier Studierendenwohnheime (706 EW) im 200m-Korridor. . |zweistudierendenwohnheime (516 Ew) im 200m-Korridor. Vier Studierendenwohnheime (643 EW) im 200m-Korridor.
(Wohndichte im Korridor) & Vereinzelt Bebauung. Mittlere ErschiieRungswirkung. Vereinzelt Bebauung. Mittlere ErschlieRungswirkung. Wenig Bebauung. Mittlere ErschlieRungswirkung.
Arbeitsplatze _— ’ —_— ' — ;
(i Konrdon 3 7,50 Universitit als groBer Arbeitgeber (2741 Personen). Universitit als groBer Arbeitgeber (2741 Personen). Universitit als groBer Arbeitgeber (2741 Personen).
Weiterfiihrende Schulen/ Hochschulstandorte 5 50 Universitit (27858 Studierende) und zwei sonstige Schulen Universitit (27858 Studierende) und zwei sonstige Schulen Universitit (27858 Studierende), eine Grundschule (keine
(im Korridor) ; (1206 Schillerinnen) im 200m-Korridor. (1206 Schilerinnen) im 200m Korridor. Angeben zur Anzahl der Schiilerinnen) im 200m-Korridor.
::‘;Z’rer:z‘rfp"v/ Stadtbahn 1 2,50 Eine SPNV-Haltestelle nahe der Strecke. +  |Eine SPNV-Haltestelle auf der Strecke. Kein SPNV auf der Strecke. Bus-Verkehr auf der Strecke.
Beeintrichtigungen fiir
Vertraglichkeit mit anderen den ruhenden Kfz-Verkehr (Wegfall von 3 545 Keine Beeintrachtigung. Kein Parken. Keine Beeintrachtigung. Kein Parken. Keine Beeintrachtigung. Kein Parken.
Parkmaglichkeiten; heutiger K)
Beeintrichtigungen fiir R . R e e .
dom ieiendo Kfoerkehr; Strecken mit hoher K- ) 60 Keine Beeintrichtigung. Getrennte Fithrung vom Kfz- Beeintrichtigung vorhanden, da Standards teilweise nicht Keine Beeintrichtigung. Getrennte Fithrung vom Kfz-
Verkehr. umsetzbar. Hohe-Kfz-Belastung. Verkehr.
m Belastung
. ) Mittlere Beeintrichtigung. Getrennte Fiihrung, aber ) N ) ) . )
@ +
Beeintrichtigungen fir den FuBverkehr 2 364 s Geringe Beeintrichtigung. Getrennte Fiihrung. Geringe Beeintrichtigung. Getrennte Filhrung.
Beeintréchtigungen fiir den OPNV 2 3,64 E::ei;if\'/”;;ﬂ"i:f::‘g/;bschnim + Geringe Beeintrachtigung. Schmale Infrastruktur. + Geringe Beeintréchtigung. Linienbusverkehr.
" ) N AU Vereinzelt Beeintrichtigung maglich, da Filhrung auf einer
+
fir den landwir Verkehr 1 1,82 Keine Beeintrachtigung. Keine Beeintrichtigung. ey
Becintrichtigungen durch weitere Radfshrende . 15a . |Geringe Beeintrichtigungen bei Fihrung als . |Beeintrichtigungen bei viel Radverkehr magich, da . |Becintrichtigungen maglich, da Wege nicht ausreichend
Zweirichtungsradweg. Uberholen schwierig ist. breit.
Vertraglichkeft Raum Natur- und Landschaftsschutz, 5 1000 R A S ——— o |Abschnittsweise Eingrife n i Griin Eingriffe 2u erwaten. Teilweise Eingriffe in Grinzug und
Hochwasserschutz notwendig. Schutzgebiete notwendig.
’Q‘EE o 2 6,67 Keine Eingriffe 2u erwarten. o |Eingriffe maglich (angrenzende Bebauung). Keine Eingriffe 2 erwarten.
i
Geringe Beeintrichtigung der Freizeit- und I
Freizeit- und Erholungsnutzung 1 333 ° Erholungsnutzung, das Verlauf der Strecke am Rand des = Keine , da traf + GO i MG AT W E T, Ve EER e (el
" ° durch Griinzug.
Griinzugs verliuft.
/ " ) 67 | Vertiuft nicht uf dem kommunalen Radverkehrskonzept, Verliuft komplett auf dem kommunalen Verliuft komplett auf dem kommunalen
Radverkehrskonzept. Radverkehrskonzept.
. ) Sehr grofer Handlungsaufwand. Ggf. Verlegung der ) ) ’
Handlungsaufwand an Strecken und Knotenpunkten 3 5,00 = COER GrET2arer G ENE MR E, WagR = Stadtbahn oder Grunderwerb erforderlich (nicht iberall el apdipe=utvan O eE s TEDiE el
verbreitert, ggf. neu gebaut werden. oo werden.
moglich).
Realisierbarkeit Standards 3 3 5,00 + Standards umsetzbar, ggf. Engstelle an Unterfihrungen. Standards nur mit sehr hohem Aufwand und wenn nur sehr Standards umsetzbar.
langfristig umsetzbar
-
A — Am Rad des Griinzugs erfolgen Eingriffe in den Griinzug (mit
S erungsner 3 5,00 o [Entfall der Baume und Grinflichen) und es kann ggf. zu Umbauten / Verlegung der Stadtbahn sehr schwierig . o |Ggf. Widerstand wegen Entfall der Mittelinsel.
Realisierungshorizont (10 Jahre) )
Widerstand kommen.
Grunderwerb ggf. erforderlich - Kldrung der Grunderwerb abschnittsweise erforderlich - Klarung der Grunderwerb ggf. abschnittsweise erforderlich - Klarung der
Grunderwerb 2 3,33 o [Eigentumsverhaltnisse Griinzug (evtl. schon in Besitz der - ! > o [Eigentumsverhaltnisse Griinzug (evtl. schon in Besitz der
Eigentumsverhaltnisse
Stadt?) Stadt?)
Bewertung 20 5 25
Gesamtbewertung
] Rang 2 3 1
@ Bewertung gewichtet = a1 7 51
Rang gewichtet = 2 3 1
gewichtet nach Feldern 83 2 95
Rang gewichtet nach Feldern 2 3 1






